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NOTDIENSTE

APOTHEKEN

Ab 18 Uhr: Sonnen-Apotheke,
Brake, Breite Straße 56, t
04401/4485

AUGENÄRZTE

20 bis 22 Uhr: Bereitschafts-
dienst t 0441/21006345;
außerhalb dieser Zeit: Notfallruf-
nummer t 116117

ÄRZTE

19 bis 7 Uhr: Notfallrufnummer
t 116 117

NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst:
t 112, Polizei: t 110

GIFTINFORMATIONSZENTRALE

Göttingen: t 0551/19 240

@Notdienste online und mobil
unter: www.nwz-notdienste.de

Anliegerbeteiligung umstritten
KOMMUNALES Im Finanzausschuss keine Mehrheit für Straßenausbau-Satzung

Bei der Abstimmung gab
es ein Pattsituation. An-
dere Möglichkeiten sol-
len geprüft werden.
VON ROLF BULTMANN

BUTJADINGEN – Ob der Butja-
dinger Gemeinderat in seiner
Sitzung am Donnerstag, 16.
Juli, per Beschluss die Verwal-
tung beauftragen wird, den
Entwurf einer Straßenausbau-
beitragssatzung zu erarbeiten,
ist weiterhin offen. Eine ent-
sprechende Beschlussemp-
fehlung fand in der jüngsten
Sitzung des Ausschusses für
Finanzen und Beteiligungen
im Burhaver Rathaus keine
Mehrheit. Drei Ausschussmit-
glieder stimmten dafür, aber
auch drei dagegen. Damit war
der Vorschlag der Verwaltung,
eine Beitragssatzung zu ent-
werfen, abgelehnt.

Die Erneuerung der Stra-
ßenbeleuchtung in Stoll-
hamm vom Erlass einer Stra-
ßenausbaubeitragssatzung
abhängig zu machen, sei
schon fast eine Erpressung,
meinte der Stollhammer Rats-
herr Wolfgang Stolle (FDP).
Für ihn habe das Vorhaben in
Stollhamm und die Beitrags-
satzung, zumal die dann für
ganz Butjadingen gelten wür-

de, nichts miteinander zu tun.
Er lehnte deshalb die Beauf-
tragung der Verwaltung ab,
eine Satzung zu erarbeiten.

„Wir sollten sehr sorgsam
darüber nachdenken, was gut
für unsere Bürger ist und was
wir ihnen zumuten können“,
sagte Lambertus Poll (Unab-
hängige). Für ihn sei eine Bei-
tragssatzung ein Freibrief für
die Gemeinde, künftig ohne
eine Beteiligung der Bürger
Straßenausbaumaßnahmen
beschließen zu können. Bei
der Abstimmung enthielt sich
Lambertus Poll der Stimme.

Bürgermeisterin Ina Korter
erinnerte daran, dass Straßen-
ausbaumaßnahmen in den
kommenden Jahren auch in

Langwarden und Ruhwarden
anstehen. Zudem gebe es im-
mer wieder Beschwerden von
Bürgern, denen es aufgrund
der komplett ausgeschalteten
Straßenbeleuchtung nachts
zu dunkel ist.

Um einzelne Lampen
schalten zu können, müsse
die Straßenbeleuchtung je-
doch komplett erneuert wer-
den. Die Stollhammer hätten
zudem den Vorteil, dass sie
ein großes Maßnahmenpaket
zu einem relativ geringen
Preis (circa 26 Cent je Quad-
ratmeter Grundstücksfläche)
bekommen könnten, wo-
durch auch der Wert der Häu-
ser und Grundstücke steigen
würde.

Jürgen Sprickerhof (Grüne)
sprach sich für die Satzung
aus, weil sie ganz wichtig für
die Dörfer in Butjadingen sei,
da einige Dinge gemacht wer-
den müssten, die die Gemein-
de allein nicht finanzieren
könne. So sei die jetzige Stra-
ßenbeleuchtung nicht nur un-
ansehnlich, sondern wegen
des hohen Stromverbrauchs
auch sehr teuer.

Nach Ansicht von Wilhelm
Has (CDU) sei die Diskussion
um die Satzung im Butjadin-
ger Rat von Anfang an sehr ne-
gativ geführt worden, was
dann auch so beim Bürger an-
gekommen sei. Da es bei der
Satzung auch und insbeson-
dere um die Wirtschaftswege
gehe, sollten vorab alle ande-
ren Modelle und Alternativen
geprüft werden. Dieser Auf-
trag sollte jetzt der Verwaltung
erteilt werden.

Frank Riese (SPD) wies da-
rauf hin, dass auch der Lan-
desrechnungshof Straßenaus-
baubeitragssatzungen in den
Kommunen angemahnt habe.
Auch wenn eine solche Sat-
zung erlassen würde, müsse
weiterhin jede Einzelmaßnah-
me geprüft und entschieden
werden. Zudem bleibe für die
Sanierung der Wirtschaftswe-
ge die Möglichkeit, Realver-
bände zu bilden.

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Burhave
20 Uhr, Kulturcafé Loungehouse:
„Songs & Whispers“ – Konzert
mit dem Australier Kaurna Cronin

WATTFÜHRUNGEN

Fedderwardersiel
17 Uhr, Nationalparkhaus/Mu-
seum: Wattwanderung mit Heinz
Wilhelm Rohde, Anmeldung unter
t 04733/1633

GÄSTEFÜHRUNGEN

Ruhwarden
10 Uhr, Hof Rothehenne: Führung
durch den Milchviehbetrieb der

Familie Kuck

BÄDER

Tossens
Center Parcs: 10 bis 20 Uhr
Burhave
Nordseelagune: 10 bis 18 Uhr

AUSSTELLUNGEN

Fedderwardersiel
Nationalparkhaus/Museum: 10
bis 18 Uhr mit Sonderausstellung
„Müll im Meer geht uns alle an“;
15 Uhr „Gefangene Träumen und
schmucker Kästchen“ – Traumfän-
ger und Schatzkästchen basteln

BÜCHEREIEN

Stollhamm
Gemeindehaus: 9 bis 12 Uhr und

15 bis 17 Uhr
Eckwarden
Gemeindehaus: 14 bis 15.30 Uhr

FÜR KINDER

Burhave
Spielscheune: 10 bis 19 Uhr
Spielscheune: 11 Uhr , Spaß mit
Clown Riccolino
Rondell am Strand: 21.30 Uhr ,
Meeresleuchten-Nachtwanderung

RAT UND TAT

Kinder- und Familien-Servicebüro:
9.30 bis 12.30 Uhr, Burhave,
Schulstraße (TSG-Huus),
t 04733/91 76 68
Lädchen Kunterbunt der Vereins
Kinderhilfe: 15 bis 17 Uhr, Burha-
ve, Butjadinger Straße 21

TOURISTENINFORMATION

Burhave
TSB-Touristinfo: 9 bis 18 Uhr,
Strandallee 61 (neben Atrium)
Tossens
TSB-Touristinfo: 9 bis 13 Uhr und
14 bis 17 Uhr, Center Parcs

HOCHWASSERZEITEN

Butjadinger Küste
11.30 Uhr

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Fedderwardersiel
20 Uhr, Gaststätte Havenhus: Bür-
gerversammlung der Grünen-Frak-

tion des Butjadinger Gemeindera-
tes
Burhave
19.30 Uhr, Grundschule (Küche):
Tagesmütter-Abendforum des Fa-
milien- und Kinderservicebüros
Butjadingen
19.30 Uhr, Restaurant Kachel-
stübchen: Zusammenkunft der
Diabetes-Selbsthilfegruppe Butja-
dingen auch für Gäste

WATTFÜHRUNGEN

Tossens
16 Uhr, Wattführerhäus-
chen/Strandallee: Wattwanderung
zur Seehundbank mit Wilfried
Münz, Anmeldung unter
t 04736/10 26 48
Fedderwardersiel
18.45 Uhr, Nationalparkhaus/Mu-

seum: Wattwanderung mit Heinz
Wilhelm Rohde, Anmeldung unter
t 04733/1633
Eckwarderhörne
16 Uhr, Strandeingang: Watt 4
Kids – Kinder-Wattwanderung mit
Matthias Schulz, Anmeldung
unter t 04736/10 20 10

GÄSTEFÜHRUNGEN

Tossens
16.30 Uhr, St.-Bartholomäus-Kir-
che: Führung mit Vorstellung der
Münstermann-Werke
Eckwarden
15 Uhr, Glockenturm: Auf den
Spuren von Seeräubern, Grafen
und Franzosen – Führung durchs
Dorf
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TERMINE IN BUTJADINGEN
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GLÜCKWÜNSCHE

ECKWARDEN – Ihr 90. Le-
bensjahr vollendet heute
HILDE THEILEN. Die Jubilarin
wohnt an der Eckwarder
Straße in Eckwarden.

Dem Fett auf der Spur
BURHAVE –Um den bewuss-
ten Umgangmit Fett geht es
beim nächsten Treffen der
Diabetes-Selbsthilfegruppe
Butjadingen am Dienstag,
14. Juli, ab 19.30 Uhr im
Burhaver Kachelstübchen.
Es referiert Oecotropholo-
gin Elke Diekmann aus Va-
rel.

Senioren grillen
STOLLHAMM – Die nächste
Zusammenkunft der Ge-
meinschaftsrunde der
evangelischen Kirchenge-
meinde Stollhamm findet
am Mittwoch, 15. Juli, ab
14.30 Uhr im Gemeinde-
haus statt. Es soll gegrillt
werden. Erwin Jürgens wird
den Nachmittag mit Ge-
schichten über Originale
umrahmen.

SoVD-Sommerfest
BURHAVE – Ihr Sommerfest
veranstaltet die Ortsgruppe
Burhave des Sozialverban-
des Deutschland (SoVD) am
Sonnabend, 18. Juli, ab 15
Uhr im Burhaver Schützen-
haus. Es gibt Kaffee und Ku-
chen. Ab 17.30 Uhr wird ge-
grillt. Die Anmeldungen
nehmen Wilhelm Janßen
(t 04733/582) und Dieter
Hibbeler (t 04733/746)
entgegen.

c

KURZ NOTIERT

PLÄNEN FÜR GEH– UND RADWEG ZUGESTIMMT

Einstimmig billigte der Fi-
nanzausschuss die Pläne
für den Bau eines kombi-
nierten Geh- und Radweges
an der Stollhammer Orts-
durchfahrt der Landesstra-
ße 860 einschließlich der
Erneuerung der Straßenbe-
leuchtung. Während der
Bau des Geh- und Radwe-
ges vom Land Niedersach-
sen und der Gemeinde fi-

nanziert wird, müssten
sich auch nach Ansicht
eines beauftragten Fachan-
waltes die Eigentümer der
Grundstücke an der Orts-
durchfahrt an den auf
83 000 Euro geschätzten
Kosten für die neue Stra-
ßenbeleuchtung beteiligen.
Dazu wäre der Erlass einer
Straßenausbaubeitragssat-
zung erforderlich.

Grünen-Fraktion
tagt öffentlich
FEDDERWARDERSIEL/BN – Zu
einer öffentlichen Zusam-
menkunft lädt die Grünen-
Fraktion des Gemeinderates
für Dienstag, 14. Juli, um 20
Uhr ins Havenhuus in Fedder-
wardersiel ein. Gemeinsam
mit Bürgern wollen die Grü-
nen über Kindergartengebüh-
ren, über den Ganztagsbetrieb
an der Grundschule Butjadin-
gen, über die Straßenbeleuch-
tung und Straßenausbaubei-
tragssatzung, über die Rad-
weganbindung des Pflege-
heims Haus Christa ans Dorf
Stollhamm, über die Frem-
denverkehrsbeiträge und über
den Öffentlichen Personen-
nahverkehr diskutieren.

Nordenhamer Abi-Ball wieder schick in Schale
BILDUNG Insgesamt 700 Gäste in der Stadthalle – 89 Abiturienten ziehen festlich unter Beifall ein

NORDENHAM/KEL – The same
procedure as last year? The sa-
me procedure as every year,
Herr Laske. Schon mehrfach
habe er den Anlauf gemacht,
das Ritual etwas umzustri-
cken, zu liften. Aber „nein, die
Schüler wollen es so. Das hat
Tradition,“ sagte Oberstu-
diendirektor Klaus-Dieter
Laske am Rande des Abi-Balls
des Gymnasiums Nordenham

im Gespräch mit derÐ .
Im Reigen vielerlei Anlässe

zum Feiern und Feten, bei
denen die Motto-Woche, der
alljährliche Abi-Scherz und
die Zeugnisübergabe zweifel-
los Höhepunkte sind, kommt
dieser Ball wie ein Pauken-
schlag: Jedermann kommt
schick in Schale.

Doch bevor es so richtig
losgeht: zunächst das profes-

sionelle Gruppenfoto. Dies-
mal, am Sonnabend-Abend,
dem herrlichen Wetter ge-
schuldet, vor der Stadthalle
Friedeburg. Dann die kurze
Begrüßung durch den Schul-
leiter. Sie dauert keine zwei
Minuten. Nur eine kurze Erin-
nerung an das diesjährige
Jahrgangsmotto „Abi Potter –
Wir entkommen der Kammer
des Schreckens“ und ein

„Herzlich willkommen“ für
die gut 700 Gäste.

Für den Einlauf der 89 Abi-
turienten stehen sie Spalier,
klatschen rhythmisch, alle
Handys sind gezückt. Immer
zu zweit betreten die Schüler
nach Aufruf den Saal, gehen in
Richtung Bühne, halten inne
und drehen sich noch einmal
um für ein Erinnerungsfoto.
Schließlich ein zweites Grup-

penbild mit Blumen und Part-
nern, denn alles muss festge-
halten werden: Dieser Tag be-
deutet Umbruch, ist ein Mei-
lenstein – für jeden.

Mit dem Ehrentanz, einem
Cha-Cha-Cha, schließlich er-
öffnen die 89 Gastgeber die
turbulente Ballnacht. Sie dau-
ert bis weit nach Mitternacht.
Die Hamburger Planet-Party-
Band gibt dazu den Rahmen.

Die Abiturienten des Gymnasiums Nordenham zum Auftakt ihres Balls in der Stadthalle Friedeburg BILD: CHRISTIAN SCHÖCKEL

Postler radeln zur
Oase am Pumpwerk
BUTJADINGEN/NORDENHAM/BN –
Eine Fahrradtour zur „Oase
am Pumpwerk“ in Mitteldeich
veranstaltet der Seniorenbei-
rat Nordenham der Stiftung
Betreuungswerk Post-Post-
bank-Telekom am Donners-
tag, 16. Juli, für die „Postler“.
Abfahrt ist um 14 Uhr ab ehe-
maligem Bahnhof in Ellwür-
den. Die Kaffeetafel in der
„Oase“ beginnt um 15 Uhr.
Die Anmeldungen nehmen
Werner Heinen (t 04735/
481) und Erwin Strahlmann
(t 04731/80164) entgegen.


